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Pflanzung von Hochstammfeldobst-
bäumen (LN)
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Frienisberg Nord – Rap-
perswiler Plateau - Bucheggberg BE). In diesem Gebiet sind Holz-
brunnen noch eher traditionell. In den anderen Gebieten wurde 
das Potential mit einer Zielzunahme von +35% zu hoch geschätzt.

 



 
 

 
 

8 
 

 
 

 

 

 

1



 
 

 
 

9 
 

 
 

(

- 

- 

- 

- 

 
KLEK Typ 8 – Landwirtschaftlich geprägte Ebenen des Mittellandes 
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KLEK Typ 34 – Siedlungslandschaft 
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KLEK Typ 43 – Seenlandschaft 
 

https://www.raumplanung.dij.be.ch/de/start/raumplanungsthemen/landschaft-und-oekologie/kantonales-landschaftsentwicklungskonzept--klek-.html
https://www.raumplanung.dij.be.ch/de/start/raumplanungsthemen/landschaft-und-oekologie/kantonales-landschaftsentwicklungskonzept--klek-.html
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Abbildung 2 Das Vorhandensein von Hecken und Kleingehölzen in der eigenen Wohnge-
meinde wird von den Befragten tendenziell eher vermehrt wahrgenommen.
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Anzahl Antworten

Die Landwirtschaftsflächen in meiner Wohngemeinde sind 
reich an Hecken und Kleingehölzen.
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Abbildung 3 Es gibt keine klare Tendenz, ob Bewohnende in ihrer Wohngemeinde oft oder 
selten blühende Wiesen und Ackerstreifen antreffen.

 

Abbildung 4 Die Mehrheit der Befragten nimmt die Landwirtschaftsflächen in der Wohnge-
meinde als ausgeräumt wahr.

 

Abbildung 5 Die Mehrheit der Befragten stimmt der Aussage eher zu, dass die Landwirt-
schaftsflächen in ihrer Wohngemeinde zu einer ansprechenden Landschaft beitragen. 
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trifft eher zu
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Anzahl Antworten

Die Landwirtschaftflächen in meiner Wohngemeinde haben 
oft blühende Wiesen/Ackerstreifen.
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trifft völlig zu

trifft eher zu

weder noch
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Anzahl Antworten

Die Landwirtschaftsflächen in meiner Wohngemeinde sind 
ausgeräumt.
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trifft überhaupt nicht zu

Anzahl Antworten

Die Landwirtschaftsflächen in meiner Wohngemeinde tragen 
zu einer ansprechenden Landschaft bei.
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